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4. Kreistag 
1989–1994

22. Oktober Kreistagswahl: Sitzverteilung CDU 50, SPD 38, FWV 19, FDP 9, 
Grüne 13, NPD 1, REP 1, SDW 1, insg. 120 Kreisrätinnen und Kreisräte; 1. Kreis-
kulturwoche; Einstellung einer Jugendmedienschutzbeauftragten. 1990 
Vierstellige KFZ-Kennzeichen; Radwanderkarten mit 3.500 km Radwegen; 
2. Kreiskulturwoche mit erstmaliger Vergabe des Rhein-Neckar-Kunstpreises; 
Kreiskrankenhaus Weinheim eingeweiht; 4.231 Aus- und Übersiedler kom-
men in den Rhein-Neckar-Kreis; Fortschreibung Abfallwirtschaftskonzept; 
Kreisarchiv eingerichtet. 1991 Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-
Neckar-Kreises mbH (AVR) seit 1. Januar; Betriebsaufname Weinheimer 
Kreiskrankenhaus; Förderung des öffentlichen Personennahverkehrs im 
Rhein-Neckar-Raum; Baubeginn der Erdaushub-, Bauschutt- und Restede-
ponie Wiesloch; Landesgartenschau Hockenheim; Kreisaltenhilfeplan; Al-
tenhilfefachberater ergänzt Dienstleistungsangebot; öffentlich-rechtliche 
Vereinbarung zum Abfall mit Mannheim und Heidelberg („ZARN-Vertrag“); 

Pilotanwender des Dualen Systems; Einleitung Planfeststellungsverfahren 
Altstadtumgehung Neckargemünd; Ministerpräsident Teufel im Rhein-Ne-
ckar-Kreis; in 3. Kreiskulturwoche erstmals „Atelier und Künstler“; Kreistag 
beschließt „Stiftung Kreisaltenhilfe“ und „Gesellschaft für Geriatrische Re-
habilitationskliniken“. 1992 Kreisarchiv bezieht neue Räume in der ehe-
maligen Landwirtschaftsschule Ladenburg; Außenstelle Wiesloch geplant; 
Geriatrische Rehabilitationsklinik und Bettenhaus I beim Kreispflegeheim 
Sinsheim; Ausbau der OEG-Bergstraßen-Strecke: Kreis und Gemeinden be-
teiligen sich an Beschleunigungsprogramm; AVR-Aktion Mehrweg; Präfekt 
der Region Languedoc-Roussillon besucht Rhein-Neckar-Kreis; Start Galerie 
im Kreiskrankenhaus Weinheim; Fortschreibung des Kreisstraßenverkehrs-
planes; erstes Klassik-Open-Air in Eichtersheim; Beauftragter für Suchtpro-
phylaxe eingestellt; „Gemeinsame Erklärung“ in Montpellier unterzeichnet; 
Ausbau des Kreispflegeheimes Weinheim beendet; Ergänzung des „ZARN-

Vertrages“; Planungen für Müllheizkraftwerk Ladenburg und für Deponie 
im Steinbruch Leimen ruhen; Kreis stellt Kunstmappe vor. 1993 Kreis 
übernimmt Einsammeln und Befördern der Abfälle für 34 Gemeinden; 
Elektroschrottsammlung eingeführt; deutsch-französische Kunstausstel-
lung zur 5. Kreiskulturwoche in Montpellier; Mehrkammertonnensystem 
vorgestellt; Kreisdelegation im ungarischen Komitat Somogy; 1.  Spaten-
stich für kombinierte Reha-Klinik in Hockenheim; Neuordnung der am-
bulanten Hilfen; Spatenstich für Außenstelle in Wiesloch und AVR-Verwal-
tungsgebäude mit Kreisaußenstelle in Sinsheim; Jahrhundert-Hochwasser 
im Rhein-Neckar-Kreis. 1994 1. Februar Wiederwahl von Landrat Dr. Jür-
gen Schütz; Richtfest Verwaltungsgebäude Wiesloch.


